
Silene dioica (L.) Clairv.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Silene_dioica.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=5592

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Lichte, krautreiche Auwälder, Auengebüsche und deren Säume, sonst sehr vereinzelt und
wohl oft nur unbestndig verwildert in lückigen Rasen und Staudenges. an Waldwegen,
Böschungen, Rainen und auf Brachen. Die beständigen und wohl ursprünglichen Vorkommen
finden sich vorzugsweise an halbschattigen bis beschatteten, frischen bis leicht
sickerfeuchten Stellen mit nährstoff- und basenreichen, neutralen bis schwach sauren,
tiefgründigen, lockeren, humosen sandigen oder lehmigen Boden neben Aegopodium
podagraria, Anthriscus sylvestris, Galium album, Veronica chamaedrys, Ajuga reptans,
Lamium maculatum, Stachys sylvatica, Ranunculus ficaria und Heracleum sphondylium.zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Silene_dioica.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=5592

